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Antrag des Jugendamtes

Zuwendungen für Investitionen in Kindertages-

einrichtungen und Kindertagespflege zum

Ausbau von Plätzen für Kinder unter drei Jahren


....................................................................

...................................................................

(örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe)




(Ort und Datum)








...................................................................









(Auskunft erteilt; Tel.-Nr.)

Antragsfrist (gemäß Ziffer 6.2.2

der Förderrichtlinien) beachten!

Antrag für das Jahr: __________
An den

Landschaftsverband _______________

- Landesjugendamt -

________________________________

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
(
in einer Kindertageseinrichtung

(
für Neu-, Aus- und Umbaumaßnahmen incl. Ersteinrichtung (ohne Grundstücks- u. Erschließungskosten) von geeigneten Räumen aller Arten, die der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern unter 3 Jahren dienen sowie die Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks

(
für Ausstattungsmaßnahmen von geeigneten Räumen sowie für die Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks

(
zur Kindertagespflege

(
für investive Maßnahmen in der Wohnung der Tagesmutter oder des Tagesvaters oder der Erziehungsberechtigten, die der Herrichtung der Räume für die Wahrnehmung des Auftrags nach § 23 SGB VIII dienen

(
zu investiven Maßnahmen in anderen geeigneten Räumen gem. § 22 Abs. 1 Satz 4 SGB VIII i.V.m. dem Erlass des Ministeriums vom 29.06.2005 (Az.: 311-6002)

Aktenzeichen des Landesjugendamtes (falls bekannt): _________________________

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen für Investitionen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege zum Ausbau von Plätzen für Kinder unter drei Jahren (RdErl. d. MGFFI vom 09.05.2008 – Az.: 321 – 6252.2)

Es wird vom Antragssteller ausdrücklich bestätigt, dass

-
die notwendigen Eigenmittel / Haushaltsmittel zur Verfügung stehen,

-
der Träger in der Lage ist, eine dem Gesetz über Tageseinrichtungen für Kinder (GTK), dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) oder eine in privat-gewerblicher Trägerschaft stehende Einrichtung zu führen,

-
in Fällen der Kindertagespflege die Voraussetzungen nach Ziffer 2.2 der Richtlinien gegeben sind,

-
die Anerkennung des Bedarfs aus jugendhilfeplanerischer Sicht vorliegt.

-
die baufachliche Beurteilung bei Vorhaben nach Ziffer 2.1 und Ziffer 2.2.2 der Förderrichtlinien durch die zuständige bautechnische Dienststelle der Gemeinde / des Kreises hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit der Planung und Konstruktion sowie bzgl. der Angemessenheit der Kosten folgendes Ergebnis ergab:



( keine Bedenken

( siehe beigefügte Stellungnahme

Für diese vorgesehene Maßnahme beantrage ich die Landesmittel gemäß der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen für Investitionen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege zum Ausbau von Plätzen für Kinder unter drei Jahren.

Wurden für diese neuen U3-Plätze bereits Landesmittel nach Ziffer 4.4.1.2 bzw. 4.4.1.3 der Richtlinie beantragt?

( nein

( ja (siehe Antrag vom __________________; Az.: ____________________)

Den Zuschussbetrag bzw. die Zuschussbeträge bitte ich auf folgendes Konto zu überweisen:

Konto-Nr.

............................................................................

Bankinstitut

............................................................................

Bankleitzahl

............................................................................

Verwendungszeck
............................................................................








(rechtsverbindliche Unterschrift)

Anlagen:

· Vordruck „Anlage 1 zum Antrag des Jugendamtes“ (= Finanzierungsplan) * 

· Vordruck „Anlage 2 zum Antrag des Jugendamtes“ (= Trägerunterlagen)

* Nur bei Maßnahmen nach Ziffer 2.1 bzw. 2.2.2 der Richtlinien!


